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Gordon Schnieder besucht Ludwigshafen 

Spitzenkandidat begeistert Mitglieder und Gäste auf seiner 

Sommertour 

 

Im Rahmen seiner Sommerreise durch Rheinland-Pfalz besuchte der 

Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Gordon Schnieder, jetzt 

Ludwigshafen. Auf dem Programm standen Firmenbesuche bei der 

Bäckerei Otto Schall und MD Medicus sowie ein Besuch im St. 

Marienkrankenhaus und bei der Firma Berkel AHK.  

 

„Egal ob Bäckerei, Krankenhaus oder Produktionsunternehmen – überall 
wird über Fachkräftemangel und überbordende Bürokratie gesprochen. 
Rheinland-Pfalz muss hier deutlich besser werden, sowohl bei der 

Anwerbung von Fachkräften als auch beim Bürokratieabbau. Ich habe 
großen Respekt vor den Unternehmen und Dienstleistern in 
Ludwigshafen. Viele zeigen beeindruckende Eigeninitiative, um 

Nachwuchs zu gewinnen und auszubilden. Das verdient Anerkennung – 
aber die Landesregierung muss endlich die richtigen Rahmenbedingungen 
schaffen“, betont die lokale Abgeordnete Marion Schneid im Rahmen des 
Besuchs. 

 
Das St. Marienkrankenhaus sei ein echtes Vorbild, wenn es um 
spezialisierte und kindgerechte Versorgung gehe, so Schneid weiter. „Aber 

wir wissen auch: Ohne mehr Ärzte wird es in Zukunft nicht gehen. Wer 
Ärzte will, muss sie auch ausbilden – und genau das fordern wir von der 
Landesregierung ein.“ Die Gespräche im Rahmen der Sommertour sind 

wertvoll und haben einmal mehr gezeigt, wo der Mut der Landesregierung 
zu Reformen fehlt: „Wir brauchen weniger Bürokratie, bessere 
Förderbedingungen und vor allem eine nachhaltige Strategie zur 
Fachkräfte- und Ärzteausbildung.“, betont der Fraktionsvorsitzender der 

CDU-Landtagsfraktion Gordon Schnieder zum Abschluss der Sommerreise 
in Ludwigshafen. 
 

Zum Ausklang gab es bei der Parteiveranstaltung „Gordon persönlich“ für 
Mitglieder und Interessierte wieder die Möglichkeit, Fragen zum Mensch 
und Politiker Gordon Schnieder direkt zu stellen und ins Gespräch zu 

kommen.  
 
 


